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Verwaltungsstelle Gompitz/ Altfranken 
Sitz und Sprechzeiten:  
Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden  

Tel. Gompitz: (03 51) 4 13 92 32  

Tel. Altfranken: (03 51) 5 00 62 18   

Fax: (03 51) 4 13 92 36   

E-Mail: ortschaft-gompitz@dresden.de  

Mo. und Fr. 08:00 – 12:00 Uhr 

Di. und Do. 08:00 – 12:00  Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr  

Mi.  geschlossen 

Ortschaftsbüro Mobschatz 
Sitz und Sprechzeiten in Gompitz:  
Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden 

Tel.: (03 51) 5 00 62 20, Fax: (03 51) 4 13 92 36   

E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de  

Mo., Di., Fr. 09:00 – 12:00 Uhr 

Do.  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr  

Mi.  geschlossen 

Sitz und Sprechzeiten in Mobschatz:  
Am Tummelsgrund 7 b, 01156 Dresden  

Tel.: (03 51) 4 53 86 31, Fax: (03 51) 4 53 86 33   

E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de   

Di.   14:00 – 18:00 Uhr  

 

Einwohnermeldeamt, Wohngeld/Soziales  
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden 

Tel.: (03 51) 4 88 79 35, (03 51) 4 88 79 36 

Sprechzeiten: Di. und Do.  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr   

                       Fr.  08:00 – 12:00 Uhr  

 

Ordnung und Sicherheit   
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden  

Tel.: (03 51) 4 88 79 34  

 

Annahme von Grünschnitt 
- auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, Altnossener Str. 46: 

ganzjährig: freitags 13:00 – 14:00 Uhr  

1. April – 31. Oktober: montags 16:00 – 18:00 Uhr  

- auf dem Bauhof-Lagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm,   

geöffnet vom 1. März – 30. November:  
mittwochs 15:30 – 18:00 Uhr und jeden 1. Samstag im Monat 09:00– 

11:00 Uhr 

Gebühren: 
  - bis zu 1 cbm  -> jeweils 0,50 Euro pro 0,2 cbm 

  - mehr als 1 cbm  -> jeweils 2,75 Euro pro angefangenen cbm 

Bitte beachten: An Feiertagen erfolgt keine Grünschnittannahme. 
 

Störungsmeldungen  
Öffentliche Beleuchtung   
 RB Zentrale Technische Dienstleistungen, Tel.: (03 51) 4 88 15 55  

Erdgas  
 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 33 33 

Strom   
 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 86 86  
Wasser   
 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 22 22  

Abwasser   
 Stadtentwässerung Dresden GmbH, Tel.: (03 51) 8 40 08 66 

Telefon       
 Dt. Telekom AG, Tel.: (08 00) 3 30 20 00 oder: www.telekom.de  
 

Deutsche Postfiliale  
- im Blumengeschäft D. Geißler, OT Gompitz,  

Kesselsdorfer Str. 326, 01156 Dresden, Tel.: (03 51) 4 11 66 72 

Öffnungszeiten: Mo. – Do.  08:00 – 18:30 Uhr 

 Fr. 08:00 – 19:00 Uhr 

 Sa. 08:00 – 17:00 Uhr 

- im Lebensmittelgeschäft S. Paul, OT Mobschatz,  

Elbhangstr. 10, 01156 Dresden, Tel.: (03 51) 4 53 75 06 

Öffnungszeiten:      Di. – Fr. 08:30 – 13:00 Uhr u. 14:30 – 17:00 Uhr 

 Sa. 07:00 – 11:00 Uhr 
 

 

 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist  
 

Donnerstag, 17. Mai 2018 
 

Die nächste Ausgabe erscheint am 
 

Freitag, 1. Juni 2018 
 

 
 
 

Behördenrufnummer, Tel.: 115 

Polizei, Tel.: 110 

Feuerwehr und Rettungsdienst, Tel.: 112 

Polizeirevier Cotta,  
Julius-Vahlteich-Str. 2, 01159 Dresden, Tel.: (03 51) 4 14 08-0  

Bürgerpolizist Herr Peter,  

Sprechzeiten in der Verwaltungsstelle Cossebaude,  

Dresdner Str. 3, 01156 Dresden: Di. 15 – 17 Uhr  

 
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel.: 116 117 

Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche, Auskunft über dienst-

habende Praxen im Rahmen des Kassenärztlichen Bereitschaftsdiens-

tes, Allgemeinärztliche-/ Kinderärztliche-/ Chirurgische-/ Augenärzt-

liche-/ HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis, Telefonische Beratungen  

Giftnotruf, Tel.: (03 61) 73 07 30 

Apothekennotdienst, Tel.: 0800 0022833 
Arztpraxis Dr. med. Ina Funke,  

Tel.: (03 51) 4 11 69 14, OT Pennrich, Podemuser Str. 15 

Zahnarztpraxis Dr. Ariane Forker und Dr. Eric Forker,  
Tel.: (03 51) 4 24 84 16-0, OT Gompitz, Altnossener Str. 30 a  
Zahnarztpraxis Dipl.-Stom. Marlies Kuntze,  

Tel.: (03 52 04) 39 49 66, OT Unkersdorf, Teichweg 12  

Zahnarztpraxis Dipl.-Stom. Elisabeth Pönisch  
und Dr. med. dent. Roman Pönisch,  
Tel.: (03 51) 4 12 93 23, OT Altfranken, Otto-Harzer-Str. 30  
Praxis f. Sport-Physiotherapie und Osteopathie Uta Sanner,  

Tel.: (03 51) 4 27 53 11, OT Ockerwitz, Ockerwitzer Ring 22  

Psychologische Praxis Dr. Dipl.-Psych. Petrica Seidl,  
Tel.: (03 51) 4 22 38 02, OT Ockerwitz, Zschonerblick 11   

Privatpraxis Orthopädie u. Sportmedizin Dr. med. Axel Klein, 

Tel.: (03 51) 4 17 74 599, OT Pennrich, Oskar-Maune-Str. 6 

Tierarztpraxis H. Bothe, Tel.: (03 51) 4 17 89 72, (01 73) 9 41 73 81, 

OT Pennrich, Altnossener Str. 48 
 

 
 

Abfallentsorgung im Mai 

 
Rest- 

abfall 

Gelber  

Sack 

Bio-
abfall 

Städtische  

Blaue Tonne 

Altfranken 

14-tägig 

am: 09./ 24.* 

 

aller 4 Wochen 
am: 24.* oder 09. 

05.*/ 18. 

02.*/ 
08./ 
15./  
23.*/ 
29. 

11.*/ 25.* 

Alt-Leuteritz 11.*/ 25.* 03.*/ 16./ 30. 

03.*/ 
09./ 
16./  
24.*/ 
30. 
 

12.*/ 26.* 

Brabschütz 11.*/ 25.* 11.*/ 25.* 12.*/ 26.* 

Gompitz 04.*/ 17./ 31. 11.*/ 25.* 11.*/ 25.* 

Merbitz 11.*/ 25.* 05.*/ 18. 12.*/ 26.* 

Mobschatz  11.*/ 25.* 05.*/ 18. 12.*/ 26.* 

Ockerwitz 11.*/ 25.* 05.*/ 18. 11.*/ 25.* 

Pennrich 04.*/ 17./ 31. 11.*/ 25.* 
11.*/ 25.* 
(außer Zum 
Schmiedeberg**) 

Podemus 11.*/ 25.* 05.*/ 18. 12.*/ 26.* 

Rennersdorf 04.*/ 17./ 31. 11.*/ 25.* 12.*/ 26.* 

Roitzsch 11.*/ 25.* 05.*/ 18. 11.*/ 25.* 

Steinbach 04.*/ 17./ 31. 11.*/ 25.* 11.*/ 25.* 

Unkersdorf 04.*/ 17./ 31. 11.*/ 25.* 11.*/ 25.* 

Zöllmen 04.*/ 17./ 31. 11.*/ 25.* 11.*/ 25.* 
 
 

 

* Verschiebung wegen Feiertag 
 
 

** Zum Schmiedeberg am: 07./ 14./ 22.*/ 28. 

 
 

Auskunft zum Abfuhrrhythmus: www.dresden.de/abfuhrkalender 

Abfall-Info-Telefon: (03 51) 4 88 96 33 
 

zuständige Entsorgungsunternehmen:  

 

Restabfall und Bioabfall in den  

Ortschaften Gompitz, Mobschatz 

Becker Umweltdienste GmbH, 

Tel.: (03 51) 64 40 00 

 

Restabfall und Bioabfall in der  

Ortschaft Altfranken 

Stadtreinigung Dresden GmbH, 

Tel.: (03 51) 4 45 51 16 

 

Gelber Sack in  

allen Ortschaften 

Stratmann Entsorgung GmbH, 

Tel.: (03 51) 88 59 50 

 

Städtische Blaue Tonne in 

allen Ortschaften 

Veolia Umweltservice Ost GmbH 

& Co. KG, Tel.: 0800 563 214 789 
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Informationen der Verwaltung 3

Betriebsruhe
in der Landeshauptstadt Dresden

Am Montag, 30.04.2018 und am Freitag, 11.05.2018 
bleiben die Verwaltungsstelle Gompitz/Altfranken/ 

Mobschatz sowie die Grünschannahmestelle im OT Pennrich
geschlossen.

Neue Polizeiverordnung
In der Polizeiverordnung der Landeshauptstadt Dresden zur Auf-
rechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung finden Sie 
die für den Alltag wichtigen stadtrechtlichen Bestimmungen.

Hier einige Beispiele, was sich geändert hat:
Ruhezeiten
Von montags bis donnerstags sowie sonntags gilt eine Ruhezeit 
von 22 bis 7 Uhr des nächsten Tages. Freitags und sonnabends 
bleibt es bei der Ruhezeit von 24 bis 8 Uhr des nächsten Tages. 
Auch die Mittagsruhe von 13 bis 15 Uhr an Sonnabenden sowie an 
Sonn- und Feiertagen bleibt bestehen.

Benutzung von Sammelbehältern für Altglas
Die Einwurfzeiten von Altglas in die dafür vorgesehenen Sammelbe-
hälter sind täglich von 7 bis 20 Uhr außer an Sonn- und Feiertagen.

Leinenzwang
Der Leinenzwang für Hunde gilt jetzt auch für den Bereich der Fahr-
gastunterstände an Haltestellen der öffentlichen Verkehrsmittel. 
Die Gebiete, auf denen bereits schon jetzt Leinenzwang besteht, 
bleiben weiter gültig.

Fütterungsverbot
Neu aufgenommen wurde, dass neben dem Füttern von Tauben 
nun auch das Füttern von Ratten verboten ist.

Betteln von und mit Kindern
Es ist nun verboten, dass Personen unter 14 Jahren betteln bzw. 
Erwachsene mit ihnen betteln.

Abbrennen offener Feuer und Grillen
Hier wird die Belästigung Dritter durch offene Feuer und Grillen ge-
nauer definiert. Eine Belästigung liegt dann vor, wenn Dritte durch 
Funkenflug oder Rauch gestört werden.
→ Die vollständige Polizeiverordnung ist unter www.dresden.de/

polizeiverordnung abrufbar.

Anzeigen
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Nachrichten aus Gompitz4

Beschluss zu V-GP0155/18 „Zuarbeit für die Planung Dop-
pelhaushalt 2019/2020 des Straßen- und Tiefbauamtes – 
Prioritätenliste“
Folgende Maßnahmen werden vom Ortschaftsrat eingefordert:
Kategorie A
• grundhafter Ausbau „Am Steinhübel“ von Unkersdorf nach Kes-

selsdorf

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz vom 12.03.2018
Beschlussempfehlung zur Vorlage V1999/17 „Land-
schaftsplan der Landeshauptstadt Dresden in der Fassung 
August 2017 - hier:
Abwägungsbeschluss, Beschluss des Landschaftsplanes
Abstimmung Beschlusspunkte 1 bis 6: abgelehnt
1.) Der Stadtrat nimmt die Stellungnahmen aus der Beteiligung 

der Öffentlichkeit sowie der Träger öffentlicher Belange zum 
Entwurf des Landschaftsplanes einschließlich des integrierten 
Umweltberichtes zur Kenntnis.

2.) Der Stadtrat beschließt über die Abwägung wie aus Anlage 
2a und Anlage 2b ersichtlich.

3.) Der Stadtrat beschließt den Landschaftsplan der Landes-
hauptstadt Dresden in der ihm vorliegenden Fassung August 
2017 mit dem Erläuterungstext Teil A bis C sowie Teil D mit 
den Anlagen 1 bis 14 (darin enthalten sind das strategische 
Leitbild „Dresden – die kompakte Stadt im ökologischen Netz“ 
sowie das Entwicklungs- und Maßnahmenkonzept). Er bildet 
die ökologische Grundlage für die weitere städtebauliche Ent-
wicklung. (Anlage 1)

4.) Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bis zum 15. Sep-
tember 2019 Maßnahmen zur Vorsorge gegen die Folgen 
des Klimawandels im sanierungsbedürftigen Bereich des 
Stadtgebietes (siehe Fachleitbild Stadtklima; Anlage 4.3 des 
Landschaftsplanes) erarbeiten zu lassen und dem Stadtrat zur 
Kenntnis zu geben.

5.) Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Zuge der Umwelt-
berichterstattung über die Maßnahmen zur Erreichung der 
Entwicklungsziele des Landschaftsplanes an den Stadtrat und 
die Öffentlichkeit zu berichten.

Ortschaftsratssitzung  
Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Gompitz 
findet am Montag, 7. Mai 2018, um 19:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Gompitz, Altnossener Str. 46a in 01156 Dresden statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aus-
hang in den Schaukästen.

6.) Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass sich aus der Beschluss-
fassung zum Landschaftsplan kein Aktualisierungserfordernis 
für das laufende Flächennutzungsplanverfahren ableitet.

Abstimmung Beschlusspunkt 7: zugestimmt
7.) Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Kennzeichnung 

„keine weitere Bebauung in sensiblen Bereichen“ in der Orts-
lage Steinbach (drei Bereiche) und in der Ortslage Ockerwitz 
(ein Bereich) entfernen zu lassen, wie bereits mit Beschluss 
V-GP0154/18 gefordert. Die Festsetzungen zum Landschafts-
plan haben weitreichende Auswirkung auf den Flächennut-
zungsplan und sollen deshalb eingearbeitet werden.

• Altnossener Straße defekte Fußwege und Oberflächenerneue-
rung

Kategorie B
• Gompitzer Wirtschaftsweg zwischen Gärtnerei Otys und Dorf-

platz Gompitz
• Straße von Unkersdorf nach Kaufbach Ausbesserung von Rissen 

in der Oberfläche
• Fußweg Steinbach
• Roitzscher Landstraße Oberflächenerneuerung (partiell)
Kategorie C
• Sanierung Straße von Zschoner Mühle (Brücke) bis OE Omsewitz 

(Am Steinigt)
• Am Schreiberbach Behebung der abgesenkten Straßenentwäs-

serung (Einläufe)
• Zum Jammertal (Nr. 1-8) Ausbesserung von Rissen in der Ober-

fläche
Beschluss zu V-GP0156/18 „Zuarbeit für die Planung Dop-
pelhaushalt 2019/2020 des Umweltamtes“
Folgende Maßnahmen werden vom Ortschaftrat eingefordert:
Mittel für den Ausbau der Wanderwege im Zschoner Grund
• Wanderweg Eingang zur Zschone von Mühle in Richtung Penn-

rich (Wegbefestigung mit Gitterrosten)
• Fuß-/Wanderweg von Ockerwitz (Dorfplatz) zur Zschoner Mühle

Beschluss zu V-GP0157/18 „Zuarbeit für die Planung 
Doppelhaushalt 2019/2020 des Amtes für Hochbau und 
Immobilienverwaltung (Nr. 1 von 2) - hier: Barrierefreier 
Zugang“
Seit 2016 bemüht sich der Ortschaftsrat darum, einen barrierefreien 
Zugang zu den Verwaltungs- und Kulturräumen in der Verwaltungs-
stelle Gompitz zu schaffen. Alle Beschlüsse und Anschreiben blie-
ben bisher ohne Antwort und ohne Taten. Von einer Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention in der kommunalen Praxis sind 
wir weit entfernt.
Wir fordern Sie daher auf, die entsprechenden Mittel in den Haus-
halt 2019/2020 einzustellen, um die Umsetzung der Forderung 
sicherzustellen. Dies sehen wir nicht als Wohlwollen an, sondern als 
eine Selbstverständlichkeit im Sinne der betroffenen Bürgerinnen 
und Bürger.
Beschluss zu V-GP0158/18 „Zuarbeit für die Planung Dop-
pelhaushalt 2019/2020 des Amtes für Stadtgrün und Ab-
fallwirtschaft“
Folgende Maßnahme wird vom Ortschaftrat eingefordert: 
Mittel für die Umsetzung des Bankkonzeptes
Beschluss zu V-GP0159/18 „Zuarbeit für die Planung Dop-
pelhaushalt 2019/2020 des Schulverwaltungsamtes“
Im Stadtratsbeschluss vom 25.01.2018 zur Vorlage V1792/17 
(Fortschreibung der Schulnetzplanung) ist unter Punkt 1.4 festge-
legt: Die Versorgungssituation in allen drei Grundschulbezirken 
im Dresdner Westen (Cotta 1, Cotta 2, Cotta 3) ist angespannt. 
Sollte eine Erweiterung der 74. Grundschule Gompitz nicht möglich 
sein, ist in der Nähe ein Neubau der 74. Grundschule zu errichten, 
welcher mindestens zwei Züge pro Schuljahr aufnehmen kann. Das 
jetzige Schulhaus soll dann den Hort der 74. Grundschule beherber-
gen und so die Hortqualität verbessern.
Der Ortschaftsrat fordert Sie daher auf, für die Umsetzung des Be-
schlusses die entsprechenden Mittel in den Haushalt 2019/2020 
einzustellen, damit laut Aussage des Bürgermeisters für Bildung 
und Jugend Herr Vorjohann der Flächenankauf und die Planung 
sichergestellt sind.
Beschluss zu V-GP0160/18 „Finanzmittel für Ortschaften 
zur Planung des Doppelhaushaltes 2019/2020“
Zur Erfüllung der gemäß § 67 SächsGemO übertragenen Aufgaben 
sind dem Ortschaftsrat angemessene Haushaltsmittel zur Verfü-
gung zu stellen. 
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Nachrichten aus Gompitz 5

3.) Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und Lie-
genschaften billigt den geänderten Entwurf des Flächennut-
zungsplanes von Dresden in den Stadtgrenzen vom 1. Januar 
1999 in der Fassung vom 3. Januar 2018 (Anlage 1a).

4.) Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und Liegen-
schaften billigt die Begründung zum geänderten Entwurf des 
Flächennutzungsplanes von Dresden in den Stadtgrenzen vom 
1. Januar 1999 in der Fassung vom 3. Januar 2018 (Anlage 2).

5.) Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und Liegen-
schaften beschließt nach § 4a Absatz 3 BauGB, den geän-
derten Entwurf des Flächennutzungsplanes von Dresden in 
den Stadtgrenzen vom 1. Januar 1999 in der Fassung vom 3. 
Januar 2018 für die Dauer von einem Monat erneut öffentlich 
auszulegen und Stellungnahmen auf die geänderten Teile wie 
aus Anlage 1b ersichtlich zu beschränken.

Abstimmung Beschlusspunkt 6: zugestimmt

Beschluss zu V-GP0162/18 „Stellungnahme des Ort-
schaftsrates Gompitz zum Entwurf des Flächennutzungs-
planes der LHD in der Fassung vom 3. Januar 2018 - hier: 
Beschluss zur Fläche OT Gompitz, Altnossener Straße 
Nord/Baufläche 54“
Der Ortschaftsrat Gompitz hält an seinem Beschluss V-GP0027/15 
fest.
Der Ortschaftsrat Gompitz fordert, dass die Fläche im Flächennut-
zungsplan als Fläche für die Landwirtschaft ausgewiesen wird.
Beschluss zu V-GP0163/18 „Stellungnahme des Ort-
schaftsrates Gompitz zum Entwurf des Flächennutzungs-
planes der LHD in der Fassung vom 3. Januar 2018 - hier: 
Beschluss zur Fläche OT Pennrich, zwischen Oskar-Maune-
Straße/Straßenbahn und Gewerbegebiet und Pennricher 
Höhe“
Der Ortschaftsrat Gompitz hält an seinem Beschluss V-GP0029/15 
fest.
Der Ortschaftsrat Gompitz fordert, dass die gesamte Fläche im Flä-
chennutzungsplan als Wohnbaufläche ausgewiesen wird, damit 
eine schrittweise Bebauung in verschiedenen Abschnitten entwi-
ckelt werden kann.
Beschluss zu V-GP0164/18 „Stellungnahme des Ort-
schaftsrates Gompitz zum Entwurf des Flächennutzungs-
planes der LHD in der Fassung vom 3. Januar 2018 - hier: 
Beschluss zur Fläche OT Ockerwitz, Stadtblick“
Der Ortschaftsrat Gompitz hält an seinem Beschluss V-GP0035/15 
fest.
Der Ortschaftsrat Gompitz stimmt der Ausweisung als Fläche für 
die Landwirtschaft generell zu. Der Ortschaftsrat fordert, dass eine 
straßenbegleitende Bebauung der Flurstücke 44/1, 42/3, 42/5 
im Flächennutzungsplan aufgenommen wird, um den Bedarf und 
die Entwicklung der Ortschaft weiter sicherzustellen. Die vorhande-
ne Straße stellt die gesicherte Erschließung dar.
Beschluss zu V-GP0165/18 „Stellungnahme des Ort-
schaftsrates Gompitz zum Entwurf des Flächennutzungs-
planes der LHD in der Fassung vom 3. Januar 2018 - hier: 
Beschluss zur Fläche OT Ockerwitz, Ortseingang von Gom-
pitz kommend linke und rechte Seite“
Der Ortschaftsrat Gompitz hält an seinem Beschluss V-GP0036/15 fest.
Der Ortschaftsrat Gompitz fordert, dass zur Abrundung in Form der 
Erweiterung der Bauflächen auf der Ockerwitzer Allee die folgen-
den Ausweisungen im Flächennutzungsplan eingearbeitet werden:

Dafür ist die Bereitstellung der Verfügungsmittel in Höhe von 
30.00 Euro je Einwohner und Haushaltsjahr und der Investitions-
pauschale in Höhe von 35,00 Euro je Einwohner und Haushalts-
jahr in den Doppelhaushalt 2019/2020 erforderlich. Stichtag für 
die Bemessung der Einwohnerzahl stellt dabei der 31.12. des je-
weiligen Vorjahres dar. Der Ortschaftsrat Gompitz beauftragt den 
Oberbürgermeister mit der Bereitstellung der Mittel, auch um eine 
Ungleichbehandlung der einzelnen Ortschaften aufgrund unter-
schiedlicher Haushaltsansätze zu vermeiden.
Beschluss zu V-GP0161/18 „Zuarbeit für die Planung 
Doppelhaushalt 2019/2020 des Amtes für Hochbau und 
Immobilienverwaltung (Nr. 2 von 2) - hier: Sanierung des 
Wohn- und Wirtschaftsgebäudes im OT Pennrich, Altnos-
sener Str. 46“
Seit 2005 bittet der Ortschaftsrat die Stadtverwaltung, sich der Prob-
lematik der Sanierung/Rekonstruktion des Wohn- und Wirtschaftsge-
bäudes anzunehmen. Leider ist bis heute nichts passiert - außer Erhal-
tungsmaßnahmen, die das Gebäude vor dem Zusammenfall schützen 
und damit bisher nur Mittel vergeudet wurden.
Das Grundstück, auf dem der Dreiseithof in Pennrich steht, gehört der 
Stadt Dresden. Die Funktionen Verwaltung – Bauhof – Feuerwehr sind 
bisher darauf untergebracht. Nun muss endlich der Wille umgesetzt 
werden und der Dreiseithof wieder hergerichtet werden.
Der Dreiseithof ist der Ortsmittelpunkt und soll auch als Gemeindezen-
trum weiterhin seine Funktionen erfüllen, und das in vollem Umfang.
Es ist in keinster Weise nachvollziehbar, dass die Stadt als Eigentü-
merin keinerlei Interesse zeigt, ihr Eigentum zu erhalten bzw. nicht 
einmal bereit ist, Kapazitäten freizusetzen, um mit dem Ortschafts-
rat gemeinsam das Thema anzugehen.
Wenn es um Geldausgeben geht, darf das nicht nur großzügig im 
Kernbereich der Stadt stattfinden, sondern ebenso in den Ortschaf-
ten, denn die haben keine Minderfunktion zu erfüllen.
Wir fordern Sie daher auf, in den Haushalt 2019/2020 Mittel ein-
zustellen, um den Bestand aufzunehmen, das Nutzungskonzept zu 
erarbeiten und die Planung auszuführen.
Der Ortschaftsrat wird alles dafür tun, um das Vorhaben mit zum 
Erfolg zu führen.

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz vom 19.03.2018
Beschussempfehlung zur Vorlage V1939/17 „Entwurf 
zum Flächennutzungsplan der Landeshauptstadt Dres-
den in den Stadtgrenzen vom 1. Januar 1999 - hier: 
Billigung der Abwägung über die Stellungnahmen aus der 
öffentlichen Auslegung, Billigung des geänderten Entwurfs 
zum Flächennutzungsplan, Billigung der Begründung zum 
geänderten Flächennutzungsplan-Entwurf, Beschluss über 
erneute öffentliche Auslegung“
Abstimmung Beschlusspunkte 1 bis 5: abgelehnt
1.) Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und Liegen-

schaften prüft die während der Auslegung des Flächennut-
zungsplan-Entwurfs abgegebenen Stellungnahmen. Der Aus-
schuss für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und Liegenschaften 
beschließt über die Abwägung wie aus Anlage 3a und Anlage 
3b ersichtlich.

2.) Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und Liegen-
schaften nimmt zur Kenntnis, dass der Flächennutzungsplan 
gegenüber der öffentlichen Auslegung geändert wurde und 
die Grundzüge der Planung berührt sind.

6.) Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Forderungen des 
Ortschaftsrates Gompitz aus den Beschlüssen vom 19.03.2018, 
das sind: V-GP0162/18, V-GP0163/18, V-GP0164/18 und 
V-GP0165/18, in den Flächennutzungsplan in der Fassung 
vom 3. Januar 2018 einarbeiten zu lassen.
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- für die linke Seite: Der jetzige Feldweg soll als Zufahrt für die 
Grundstücke 91/4, 91/8, 91/7 dahingehend genutzt werden, 
dass eine weitere Baureihe auf dem Flurstück 90/1 ausgewie-
sen wird.

- für die rechte Seite: Das Flurstück 83/34 und Teil v. 83/32 
sollen ebenfalls zur weiteren Wohnbauentwicklung im Flächen-
nutzungsplan eingeordnet werden.

Traditionspflege  
in der Ortschaft Gompitz
Pflanzung des „Jahrgangsbaumes 2017“

Für alle Kinder der Ortschaft Gompitz, die im Jahr 2017 geboren 
sind und zu diesem Zeitpunkt in der Ortschaft Gompitz wohn-
ten, wird am 1. Mai 2018 um 11 Uhr der Jahrgangsbaum im 
Pennricher Park gepflanzt.

Ein herzliches Dankeschön allen fleißigen Eltern für die Hilfe und 
Unterstützung beim alljährlichen Frühjahrsputz und bei der Erneue-
rung unseres Sinnespfades.

Gleichzeitig bedanken wir uns recht herzlich bei der Firma Latter-
mann für das Lagern, Liefern und Aufstellen der Gartenhäuschen, 
der Gärtnerei Bunk für die Unterstützung bei unserem Frühjahrs-
putz sowie der Tischlerei Grießbach für das alljährliche kostenlose 
Bereitstellen eines Hängers mit Holzhäcksel.

Unseren diesjährigen Kneipp-Geburtstag feiern wir am Freitag, dem 
25. Mai von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, gemeinsam mit den Groß-
eltern in unserer Einrichtung. Zu diesem „Oma-Opa-Nachmittag“ 
laden wir ganz herzlich ein.

Zum Thema „Miteinander - Füreinander“ wollen wir die  
5 Kneippschen-Säulen aktiv erleben. Die Kinder freuen sich auf den 
Besuch und die gemeinsame Zeit mit Ihren Großeltern. Zum Auftakt 
lädt eine, von den Kindern festlich gedeckte Kaffeetafel im Garten 
zu Kaffee und Kuchen ein, bevor es „miteinander und füreinander“ 
verschiedenste Angebote zu entdecken gibt.

Wussten Sie schon …

Sebastian Kneipp (1821 - 1897) ist für sein ganzheitliches Gesund-
heitskonzept bekannt und geschätzt. Eigentlich war er aber von Be-
ruf gar nicht Mediziner, sondern Pfarrer. Diesen Berufswunsch hatte 
Kneipp schon sehr früh und es gelang ihm trotz vieler Hindernisse 

ihn zu verwirklichen.

Als er an Tuberkulose erkrankte, heilte er sich durch eiskalte Bäder 
in der Donau und entwickelte später aus dieser Erfahrung sein Ge-
sundheitskonzept, mit dem er Kranke heilte und weltweite Bekannt-
heit erlangt. Gleichzeitig wies er auf die vorbeugende Wirkung einer 

gesunden Lebensweise hin.

„Alles was wir brauchen, um gesund zu bleiben,  
hat uns die Natur reichlich geschenkt.“

(Sebastian Kneipp)

Gleich zu Beginn des wunderschönen Monats Mai fährt 
die Klasse 2 ins Waldschulheim Wahlsmühle nach Dip-
poldiswalde. Die Kinder werden da in der Natur viele 
interessante Dinge lernen und selbst tätig werden.

Am 07.05. nehmen unsere Sportlerinnen und Sportler wie jedes 
Jahr am Schulpokal der Leichtathletik im Hans Steyer Stadion teil.

Natürlich freuen wir uns am 25.05. auf den Kuchenbasar der Klasse 1.

Dabei können sich die Kinder der Klasse 4 für die darauffolgende 
Woche stärken.

Denn auch für unsere großen Schülerinnen und Schüler geht es vom 
30.05. bis 01.06 in die Jugendherberge nach Königsstein. Dann 
heißt es für sie auch schon langsam Abschied nehmen von der ge-
meinsamen Grundschulzeit.

Zu einer Exkursion in den Zoo machen sich unsere Kinder der Klasse 2 
am 30.05. auf und sind schon ganz gespannt, was es über das eine 
oder andere Tier noch zu erfahren gibt.

Wir wünschen allen einen wunderschönen Monat Mai. Genießen 
Sie diesen gemeinsam mit Ihren Lieben.

Das Team der Grundschule Gompitz

Bitte beachten!

Schule und Hort bleiben am:
Freitag, 11.05.2018 und
Dienstag, 22.05.2018

geschlossen.

Liebe Schulanfänger!

… nachdem unser Zuckertütenbaum dem Schnee im März/
April trotzte und diesen gut überstanden hat, können nun die 

Zuckertütenblüten weiter fleißig wachsen.
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Freiwillige Feuerwehr
O C K E RW I T Z

Freunde und Förderer der
FFW OCKERWITZ e. V.

präsentiert und gestaltet von:präsentiert und gestaltet von:

14:30  Eröffnung des Feuerwehrfestes mit vielen Attraktionen für Groß und Klein 
wie Hüpfburg, KinderscHminKen, Hau-den-LuKas und einem cLown sowie feuerweHr 
zum anfassen und Informationen zum präventiven Brandschutz

15:30 Kindermärchentheater frau HoLLe - Kinder spielen für Kinder

19:00  Lampionumzug in Begleitung der Feuerwehr und der musiKscHuLe fröHLicH

 außerdem allerhand Cocktails aus der Kuba bar, zum Essen gibt‘s feine 
gefüllte fLadenbrote und leckere griLLscHmanKerL

 Im Zelt gibt‘s Musik von der soundunion brandenburg

21:00  Wird ‘s  unterhal tsam: 1. Ockerwitzer Filmquiz!

10:00  lustiger feuerweHrwettKampf der linkselbigen Feuerwehren

11:00  Ausklang des Festwochenendes mit früHscHoppen zur Musik der soundunion 
brandenburg bei deftiger soLjanKa aus der Feldküche

2 7 .  M a i  2 0 1 82 7 .  M a i  2 0 1 8
Sonntag

2 6 .  M a i  2 0 1 82 6 .  M a i  2 0 1 8
Sonnabend

2018Ockerwitzer FeuerwehrfestOckerwitzer Feuerwehrfest

Anzeigen

Anzeigen
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FEUERWEHRFEST
Freiwillige Feuerwehr Gompitz

1. Mai 2018 9-17 Uhr•

WIR SUCHEN DICH!

MACH MIT! HEISS

TYPEN

AUF

COOLE

9.00 Uhr
Start /anschließend Wettkämpfe der Feuerwehren
des Dresdner Westens

11.15 Uhr
Siegerehrung

12.00 - 15.00 Uhr
Stationsbetrieb „Hier wird Groß und Klein zum
Feuerwehrmann / Feuerwehrfrau!“

12.30 Uhr
Unsere Jugendfeuerwehr zeigt ihr Können

13.00 Uhr
Vogelschießen des Schützenvereins Gompitz e.V.

Fußballturnier, Kinderreiten, Hüpfburg, Pflanzung von
Geburtsbäumen, Oldtimer-Rundfahrten, Kuchenbasar
und vieles mehr.

am 01.05. veranstalten wir traditionsgemäß unser Feuerwehrfest, dazu sind

Siewiederrecht herzlich eingeladen!

Viele von Ihnen haben sich sicherlich mit demSystem Freiwillige Feuerwehr

noch nicht beschäftigt und sind zumeist von den Ausführungen, die wir

dazu vorführen, überrascht. Daher möchten wir hier kurz darlegen welche

Aufgaben und Pflichten Ihre Nachbarn nachkommen um für IhreSicherheit

dazu sein.

Bei etwa 70% der deutschen Bevölkerung wird der Brandschutz

ausschließlich durch ehrenamtliche Kräfte sichergestellt. Diese befinden

sich in einem regulären Arbeitsverhältnis und kommen somit in ihrer

Freizeit oder aber auch durch Freistellung während der Arbeitszeit zu

Einsätzen. Dresden hat zwar eine Berufsfeuerwehr, die Anfahrtszeit in

unsere Ortschaften würde sich aberauf gut 15 Minuten belaufen. Bei einem

Notfall kommt es jedoch auf jede Minute an. Daher sind gerade in der

Randperipherie viele Freiwillige Feuerwehren zu finden - so in Gompitz,

Ockerwitz, Mobschatz, Brabschützund Cossebaude.

Die Ausrüstung für diese Freiwilligen Feuerwehren wird durch die

Landeshauptstadt bereitgestellt. Im Falle eines Einsatzes erhält der

Arbeitgeber einen Verdienstausfall somit entstehen dem Arbeitnehmer

keine Nachteile (Minusstunden). Die Kameraden und Kameradinnen

müssen an regelmäßigen Ausbildungsdiensten teilnehmen um den

Umgang mit Gerätschaften und besondereEinsatzszenarienzu trainieren.

Wir haben keine Bereitschaftsdienste in der Feuerwache, sondern gehen in

unserer Freizeit unserem Familienleben und Hobbies nach. Nur wenn der

Pager schrillt müssen wir alles stehen und liegen lassen um schnellst-

möglich im Gerätehaus zu sein. Von hier aus starten wir ausgerüstet zum

Einsatzort um Hilfe zu leisten. Zum Ausrücken muss ein Fahrzeug mit

mindestens 6 Mann besetzt sein. Da zum Alarm manch Kamerad noch auf

Arbeit, im Urlaub oder außerhalb des Ausrückebereiches aktiv ist, ist es

umso wichtiger, wenn sich die Last nicht nur auf 21 Schultern verteilt,

sondern auf ein paar Schultern mehr.

Neben einigen Pflichten, um Menschen in Not zu helfen, gehört vor allem

unsere Kameradschaft, der Umgang mit Technik und das gute Gefühl

geholfen zu haben zu den wichtigsten Gründen Mitglied in der Freiwilligen

Feuerwehrzu werden!

Mirko Göhler
Wehrleiter

www.feuerwehr-gompitz.de

Sehr geehrte Damen und Herren,

Freiwillige Feuerwehr -
zwischen Pflicht und Freizeit!

Gemeindezentrum Gompitz/Pennrich
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Rückblick und  
Vorausschau
Unsere diesjährige „Aktion Saubere 
Zschone“ ist zwar schon eine ganze Weile
her, dennoch möchte ich mich bei allen Sammlern noch mal herz-
lich bedanken. 
Großer Dank gilt auch denen, die an anderen Stellen säuberten. 
Wer sich den Straßenbahnbereich zwischen Endhaltestelle und 
Gompitzer Höhe ansah, erkennt, weshalb dies so wichtig ist.
Dieses Jahr hatten wir besonderes Glück mit dem Wetter. War drei 
Tage vor der Aktion alles noch verschneit, so taute es bis dahin und 
wir hatten freie Bahn.

Die Verkehrsteilnehmerschulung am 10.04.2018 konnte sich 
diesmal regen Interesses erfreuen. Das Kernthema war „Vorfahrt 
und Vorrang“ und versetzte selbst versierte Autofahrer in Erstaunen.

Nun möchte ich nochmal alle Familien unserer Ortschaft mit Nach-
wuchs aus dem Jahr 2017 zur diesjährigen Pflanzung des Jahr-
gangsbaums herzlichst einladen. Wir treffen uns nach der Sieger-
ehrung der Feuerwehrwettkämpfe am 1. Mai gegen 11:00 Uhr 
am nordöstlichsten Zipfel des Pennricher Parks.
Auch diejenigen, die sich nicht angemeldet haben, sind sehr will-
kommen. Wir freuen uns über jede teilnehmende Familie, um diese 
20-jährige, schöne Tradition auch weiterhin zu gestalten.

Mike Heinrich, Pennrich
Vorsitzender Heimatverein Gompitz e. V.

Jahrgangsbaum, 01.05.2018, 11:00, Pennricher Park

Fußball- 
turnier

„Pokal der Ortschaft Gompitz“ 2018

Diesmal werden 7 Mannschaften um den Pokal der Ortschaft spie-
len. Das gab es so 2016 und 2013 schon und klappte im Modus 
„jeder gegen jeden“ bei 1 x 10 Minuten Spielzeit ganz gut. Vier 
Spieler plus ein Torwart stehen für jede Mannschaft auf dem Feld. 
Hoffen wir auf spannende faire Spiele bei verträglichem (trocke-
nem!) Wetter auf unserer schönen Sportanlage. Bereits jetzt vielen 
Dank an die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Gompitz für die 
bewährte unkomplizierte Zusammenarbeit.

Termin: 1. Mai 2018, 10.00 – ca. 14.00 Uhr
Ort: Kleinsportanlage Pennrich; 

Altnossener Straße 46a, 01156 Dresden
Auf dem Platz sind keine Fußballschuhe 
gestattet!

Teilnehmer: Bene & Friends Stammtisch
Classic V Run tot he Pils
Nur der Suff zählt Butterflys
Stern des Südens 
(Pokalverteidiger)

Modus: 7 Mannschaften „jeder gegen jeden“
Über die Platzierungen entscheiden in dieser Reihenfol-
ge:

1. Punkte
2. Tordifferenz
3. Spiel gegeneinander
4. mehrerzielte Treffer im Turnierverlauf
5. Neunmeterschießen

Gastronomie: Speisen und Getränke wenige Meter neben dem 
Sportplatz im Rahmen des Feuerwehrfestes der Frei-
willigen Feuerwehr Gompitz
-> Feuerwehrwettkämpfe und umfangreiches 
Rahmenprogramm

Dirk Dreyer
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Liebe Altfrankener Bürgerinnen und Bürger,
gegenwärtig laufen die Abstimmungen zur Änderung der Haupt-
satzung der LH Dresden. Die Hauptsatzung beinhaltet auch die 
Verfassungen der Ortschaften. Im Fall der Ortschaft Altfranken 
muss mit dieser Hauptsatzungsänderung auch eine Aussage zum 
Fortbestand der Ortschaft Altfranken über die gegenwärtige Le-
gislaturperiode hinaus vom Stadtrat getroffen werden. Der Ort-
schaftsrat hat in seiner Beschlussempfehlung an den Stadtrat den 
Fortbestand der Ortschaftsverfassung für Altfranken gefordert. In 
der Begründung zu diesem Beschluss bezieht sich der Ortschaftsrat 
nicht nur auf eigene Argumente zum Fortbestand, sondern zitiert 
auch Quellen, die sich mit Gemeindeordnung und Kommunalrecht 
befassen. Die wesentlichen gebe ich Ihnen hier in Kurzform wieder.　
Die Ortschaftsverfassung ist ein Instrument der Bürgernähe der 
Verwaltung1 und der Stärkung der eigenverantwortlichen Teilha-
be der Bürgerschaft am kommunalen Geschehen2, ohne dass das 
Prinzip der Einheitsgemeinde in Frage gestellt wird. Die Ortschafts-
verfassung schafft die Identifikationsmöglichkeit der Bevölkerung 
mit dem sie umgebenden Raum sowie den in diesem Raum existie-
renden gesellschaftlichen Verflechtungen und damit die Stärkung 
der bürgerlichen Gesellschaft insgesamt sowie die Erhaltung histo-
rischer Bezüge3.
Bürgernähe und Partizipation muss mehr Gewicht beigemessen 
werden, als das Interesse an schlanken Verwaltungsprozessen. Die 
Zukunft des Systems der örtlichen Gemeinschaft erfordert in erster 
Linie Akzeptanz und allenfalls in zweiter Linie ein Höchstmass an 
Effektivität, sofern diese beide Größen überhaupt vergleichbar sein 
sollten4.
Die Bedeutung der Ortschaften für die Willensbildung vor Ort geht 
somit über den Rahmen einer Zwischenlösung hinaus und stellt da-
mit einen wichtigen Eckpfeiler für eine bürgernahe, problemorien-
tierte Einbindung kleinerer Gemeinschaften dar, als es die Einheits-
gemeinde ist oder in großen Städten sein kann.
Gegenwärtig ist der Ausgang der Entscheidung noch offen. Etwas 
Optimismus kann man aus der neuen Sächs. Gemeindeordnung  
v. 01.01.18 § 65 Abs. 2 entnehmen. 
Hier muss bei Umgliederung des Gemeindegebietes nicht nur das 
Einvernehmen der betroffenen Ortschaftsräte eingeholt werden, 
sondern es muss das Einvernehmen der Mehrheit aller Mitglieder 
des jeweiligen Ortschaftsrates erklärt werden.
Der Altfrankener Park ist gegenwärtig in einem sehr schlechten 
Zustand, was vor allem den Sturmschäden im Herbst 2017 und 

Frühjahr 2018 geschuldet ist. Zuständig für diesen Park ist das 
Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft. Wir haben den Amtsleiter 
schriftlich aufgefordert, die Schäden kurzfristig zu beseitigen. Der 
Park steht nicht im Eigentum der Stadt, sondern er ist Eigentum des 
Landkreises Meissen (Rechtsnachfolger des ehem. Lk Dresden). Es 
besteht jedoch ein Nutzungsvertrag zwischen beiden aus dem Jahre 
1993 mit einer Laufzeit bis 2023. Daraus ergeben sich für die Stadt 
Leistungen für Erhaltungsarbeiten, Verkehrssicherungs- und Sorg-
faltspflichten. In seinem Antwortschreiben teilt mir der Amtsleiter 
mit, dass es Restriktionen gibt, die für eine Pflegeintensivierung 
nicht förderlich sind. Dazu gehören:

- Die Fläche ist kein städtisches Eigentum und der Pachtvertrag 
läuft absehbar aus.

- Durch Vernachlässigung der Pflege, insbesondere vor der Ein-
gemeindung, haben sich weite Teile des Parks zu Wald entwi-
ckelt und werden auch so behandelt.

- Im Zuge des Autobahnbaues wurden weitere Parkteile mit 
Ausgleichsmaßnahmen im Rahmen der Planfeststellung be-
legt und somit einem extensiven, naturnahen Pflegerhythmus 
unterworfen.

- Jeder Eingriff in den Park, der über die reguläre Pflege hinaus 
geht, bedarf der Zustimmung des Eigentümers.

- Für eine zielgerichtete Pflege fehlt die planerische Vorausset-
zung in Form einer denkmalpflegerischen Zielstellung.

Beim Lesen dieser Begründungen ist man schon einigermaßen 
sprachlos, wie die Untätigkeit in Sachen Pflege trotz Existenz eines 
Vertrages sowie der Einstufung dieser Fläche als Park in den Unter-
lagen des Umwelt- und des Stadtplanungsamtes begründet wird. 

Da bleibt mir nur zu sagen, sehr geehrter Herr Amtsleiter Thiel, er-
füllen sie einfach diesen Vertrag.
1 Rehak, in: Quecke/Schmidt, GemO für den Freistaat Sachsen 

§ 65, Rn. 1
2 Gern, Sächsisches Kommunalrecht, Rn. 718
3 Brüggen, Brüggen: Sächsischer Landtag (Hrsg.), Protokoll 37. 

Sitz. Innenaussch.
4 Sixt, in: Kunze, Richard u.a., GemO Baden-Württemberg. § 67 

GO BW, Rn. 1 a. E.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze

Ortschaftsratssitzung  
Altfranken
Unsere nächste Sitzung findet statt am
Montag, dem 14.05.2018, 19:00 Uhr
im Ortschaftszentrum, Otto-Harzer-Str. 2b.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushän-
gen.

Anzeigen

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de

P2 P3



Nachrichten aus Altfranken12

P4 P4



Nachrichten aus Altfranken 13

Anzeigen

www.bootsurlaub.de

P4 P4



Nachrichten aus Mobschatz14

allein die Stadtverwaltung Anweisungen bezüglich des ruhenden 
Verkehrs treffen kann. Aber wir können zumindest veranlassen, dass 
sich die Verwaltung mit dem für uns so wichtigen Thema beschäf-
tigt. Das wollen wir gerne in der Mai-Sitzung des Ortschaftsrates 
tun.

Ich begann diesen Artikel mit einem Lob aufs Ehrenamt und ich 
möchte gleichermaßen schließen: Es freut mich, Ihnen das 1. Mob-
schatzer Kinderfest vorankündigen zu dürfen. Es wird am 3. Juni ab 
15:00 Uhr auf dem Sportplatz „Am Tummelsgrund“ stattfinden. Die 
Idee dazu hatten engagierte Anwohnerinnen und Anwohner des 
Neubaugebietes, die diese tolle Veranstaltung für die Kinder un-
serer Ortschaft, mit Unterstützung der ortsansässigen Vereine und 
Vereinigungen, organisieren. Weitere Informationen zu den einzel-
nen Programmpunkten für Groß und Klein entnehmen Sie bitte der 
Bekanntmachung in den Schaukästen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und sonnigen Wonnemonat Mai. 
Es grüßt Sie herzlich

Ihr Maximilian Vörtler

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates
am Donnerstag, 3. Mai 2018, um 19:30 Uhr
im Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7 b
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sitzung den 
aktuellen Aushängen in den Schaukästen der Ortschaft Mob-
schatz. Gäste sind herzlich eingeladen.

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates vom 
05.04.2018
Beschluss zur SR-Vorlage V2155/18 (beratend):
Fortschreibung Fachplan Kindertageseinrichtungen und Kinderta-
gespflege für das Schuljahr 2018/2019
zuständig: Geschäftsbereich Bildung und Jugend
Berichterstatter: Vertreterin des Amtes für Kindertagesbetreuung

Beschluss zur SR-Vorlage V1782/17 (beratend):
Satzung der Landeshauptstadt Dresden über Stellplätze und Ga-
ragen sowie Abstellplätze für Fahrräder (Stellplatz-, Garagen- und 
Fahrradabstellplatzsatzung – StGaFaS)
zuständig: Geschäftsbereich Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und 
Liegenschaften
Berichterstatter: Vertreter des Stadtplanungsamtes, Abteilung Ver-
kehrsentwicklungsplanung

Beschluss zur SR-Vorlage V2160/18 (beratend):
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
zuständig: Geschäftsbereich Finanzen, Personal und Recht
Berichterstatter: Ortsvorsteher

Beschluss V-MB0154/18 (beschließend):
Bereitstellung von Investitionsmitteln für den Geländerbau im 
Zschoner Grund
Berichterstatter: Ortsvorsteher

Beschluss V-MB0155/18 (beschließend):
Absicherung der Seniorenveranstaltungen in der Ortschaft Mob-
schatz
Berichterstatter: Ortsvorsteher

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mobschatz,
schon oft habe ich im Rahmen dieses Artikels versucht, meiner Freu-
de und Anerkennung hinsichtlich der vielen fleißigen Ehrenamtler 
in unserer Ortschaft Ausdruck zu verleihen. Doch wie wertvoll – 
ich möchte meinen unverzichtbar – ehrenamtliches Wirken wirklich 
ist, lässt sich schwer in Worte fassen. Viel besser wird sie greifbar, 
wenn man deren Resultate selbst in Augenschein nimmt, oder gar 
selbst zum Wohle der Allgemeinheit aktiv wird, ohne etwas dafür 
zu verlangen, außer vielleicht ein herzliches Dankeschön. Dieses 
möchte ich schon jetzt den „jungen Wilden“ des Feuerwehr- und 
Heimatvereins Mobschatz e. V. aussprechen, die sich in den letzten 
Wochen um unsere Wanderwege in der Ortschaft kümmerten. Wäh-
rend zwei Wochenenden wurden Wegbahnen begradigt und Büsche 
sowie Bäume entlang dieser Wege rund um den Zschonergrund ge-
pflegt. Am besten, Sie schauen selbst, welch tollen Job die Her-
ren am öffentlichen Weg (ÖW 3 - Podemus) zwischen der Zschoner 
Mühle und Podemus verrichtet haben. Im Namen aller Bürgerinnen 
und Bürger bedanke ich mich herzlich für die geleistete Arbeit und 
möchte zu weiteren Aktivitäten solcher Art motivieren. Es tut Herz 
und Auge gut zu sehen, dass es bei uns tatsächlich noch viele Leute 
gibt, denen Landschafts- und Heimatpflege wichtig ist.

Gedanklich verbleibe ich in der Gegend rund um den Zschoner-
grund. Viele Merbitzer mögen sich gewundert haben, was an der 
verlängerten Weinbergsgasse über das Feld in Richtung Dorfplatz 
geschieht. Ich möchte es erklären, um Unmut und Verwunderung 
sogleich zu zerstreuen. Alteingesessene Einwohner von Merbitz wer-
den wissen, dass es um diesen früher angelegten Weg über das 
Feld seit Jahrzehnten Ärger gibt. Regelmäßig wurde er umgepflügt, 
da dies die Bearbeitung des ohnehin eher kleinen Schlages aus 
nachvollziehbaren Gründen vereinfacht. Richtig ist allerdings auch 
– und das wussten die Wenigsten – dass es sich hierbei um einen 
öffentlich gewidmeten Weg handelt, der straßenverkehrsrechtlich 
den gleichen Status besitzt, wie zum Beispiel der nahegelegene 
Ockerwitzer Weg. Sicher werden Sie mir zustimmen, dass es nie-
mand für gut heißen würde, wenn Bedienstete der Landeshaupt-
stadt unrechtmäßig auf Privatland pflügen würden. Umgedreht, 
wenn öffentliches Eigentum Jahr für Jahr beschädigt wird, kann 
das also nicht einfach ignoriert werden. Vor diesem Hintergrund 
haben wir uns dazu entschieden, den Weg dauerhaft erhalten zu 
wollen, indem er bereits vermessen und Grassamen eingesät wur-
de. Eine Markierung des Weges folgt ebenfalls. Gepflegt wird er 
zukünftig unter Mithilfe des Bauhofes. Glauben Sie mir, dass diese 
Entscheidung keine leichte war. Nach Abwägung des Für und Wider 
einer Instandsetzung überwogen schließlich die Argumente dafür. 
Mit dem Bewirtschafter der Fläche haben wir uns ebenfalls einigen 
können. Insofern hoffe ich, dass wir mit dieser Maßnahme vielleicht 
dazu beitragen können, den Streit um diese wunderschöne Ecke un-
serer Ortschaft endlich beizulegen.

Ferner darf ich Ihnen noch berichten, dass wir in der vergangenen 
Sitzung des Ortschaftsrates erneut über das Parkplatzproblem im 
Neubaugebiet „Am Tummelsgrund“ gesprochen haben. Vor einigen 
Monaten versprach ich im Leitartikel der Ortsnachrichten, einen 
Sachverständigen zu diesem Thema zu organisieren, um in öffent-
licher Sitzung darüber zu sprechen. Leider kam das Straßen- und 
Tiefbauamt meiner Bitte bis heute nicht nach, sodass wir uns dazu 
entschlossen haben, per Beschluss die Stadtverwaltung aufzufor-
dern, verschiedene Varianten der Regulierung des ruhenden Ver-
kehrs in diesem Bereich prüfen zu lassen. Versprechen können wir 
diesbezüglich natürlich nichts, da nicht der Ortschaftsrat, sondern 
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Rückblick auf die „Aktion  
Sauberer Tummelsgrund“
Die Reinigungsaktion unserer Umwelt wird jedes Jahr am Samstag 
vor Ostern durchgeführt. Dieses Jahr war es am 24.03.2018 wieder 
so weit. Die Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr trafen 
sich kurz vor 9:00 Uhr am Gerätehaus der Stadtteilfeuerwehr Mob-
schatz. Als Helfer konnten wir vier Eltern unserer Kinder und den 
Jagdpächter dieses Gebietes gewinnen.
Gegen 11:00 Uhr konnten wir schon eine erstaunliche Bilanz zie-
hen. Die „Aktion Sauberer Tummelsgrund“ war ein voller Erfolg, 
denn wir haben eine erstaunlich große Menge Unrat (ca. 15 Säcke) 
im Wald des Tummelsgrundes (von Alt-Leuteritz bis einschließlich 
Mobschatz) gesammelt. Damit haben wir nach der umfangreichen 
Aktion im letzten Jahr nicht gerechnet.
Damit hat die Jugendfeuerwehr wieder einen praktischen und nütz-
lichen Beitrag für die Ortschaft und die Allgemeinheit geleistet.
Der Mitarbeiter des Bauhofes Mobschatz hat noch am gleichen Tag 
alles für die Entsorgung abgeholt.
Der gemeinsame Grillimbiss in der Mittagssonne war ein schöner 
Abschluss. Unser herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten.

weitere Tagesordnungspunkte waren:
– Parkplatzsituation im Wohngebiet „Am Tummelsgrund“
– Vorschläge für die Fortschreibung des Sitzbank-Konzeptes

Berichterstatter: Ortsvorsteher
– Aktuelle Informationen der Ortschaft Mobschatz

Berichterstatter: Ortsvorsteher
– Bürgeranfragen

Der Ortsvorsteher, die Ortschaftsräte,
 die Mitarbeiterin im Ortschaftsbüro

und der Bauhof Mobschatz 
wünschen allen Einwohnern

ein frohes Pfingstfest und  
erholsame Feiertage.

 
 
 
 
 

 

Kinderfest
    Mobschatz
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach anfragen:
Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de

Fotos: M. Hesse

Foto: Bauhof Mobschatz
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TSV Cossebaude e. V.

www. tsv-cossebaude.de
Fußball, Leichtathletik, Gymnastik, Tennis, 
Kegeln, Volleyball, Faustball

Abteilung Fußball 
Heimspiele April 2018

Herren/Altherren
Dienstag, 01.05.18
14:30 Uhr - 1. Männer - FV Blau-Weiß-Zschachwitz
Samstag, 12.05.18
12:15 Uhr - Altherren - Hainsberger SV
15:00 Uhr - 1. Männer - FV Dresden 06 Laubegast 2
Sonntag, 13.05.18
11:00 Uhr - 2. Männer - FSG Wacker 90 Dresden-Leuben

Nachwuchs Großfeld
Samstag, 26.05.18
10:30 Uhr - B-Junioren - BSV Lockwitzgrund
Sonntag, 27.05.18
9:00 Uhr - C-Junioren - SpG Pillnitz / Schönfeld
11:00 Uhr - A-Junioren - FV Blau-Weiß-Zschachwitz

Nachwuchs Kleinfeld
Dienstag, 01.05.18
10:30 Uhr - E1-Junioren - SC Borea Dresden 2
Samstag, 05.05.18
9:00 Uhr - F1-Junioren - Radebeuler BC 08 2
9:00 Uhr - F2-Junioren - SV Eintracht Dobritz
Sonntag, 06.05.18
10:30 Uhr - Bambini-Turnier
Sonntag, 13.05.18
9:00 Uhr - D1-Junioren - SC Borea Dresden 2
Samstag, 26.05.18
9:00 Uhr - E1-Junioren - SSV Turbine Dresden 2
12:30 Uhr - D2-Junioren - SpVgg. Dresden-Löbtau 2

Mädchen/Frauen
Sonntag, 06.05.18
9:00 Uhr - Frauen - SpG Weißig/Ullersdorf
Sonntag, 27.05.18
16:00 Uhr - Frauen - SV Grün-Weiß Ebersbach

Freitag, 27. April 2018
13. Kita-Turnier

(vormittags von 8.00 bis 10.30 Uhr)
und

14. Grundschulturnier
(nachmittags von 14.00 bis 18.00 Uhr)

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Abteilung Fußball des 
TSV Cossebaude seine Kita- und Grundschulturniere.
Im Wettstreit um die begehrten Medaillen und Wanderpokale 
nehmen traditionell wieder viele Kindertagesstätten und Grund-
schulen des Dresdner Westens und aus anderen Stadtteilen und 
Gemeinden teil. Als Titelverteidiger bei den Grundschülern geht 
in beiden Altersklassen die Grundschule Cossebaude ins 
Rennen. Den Wanderpokal der Kitas muss die Kita Wildberger 
Kinderland verteidigen.
Weitere Infos zum Turnier sind im Internet unter https://tsv-
cossebaude.de/fussball/informationen/kita-grund-
schulturnier/ abzurufen.

Peter Jack, TSV Cossebaude

Seniorenverein Mobschatz
Leise zieht durch mein Gemüt

„Leise zieht durch mein Gemüt liebliches Geläute
klinge kleines Frühlingslied, kling hinaus ins Weite.

Kling hinaus bis an das Haus,  
wo die Blumen sprießen,

wenn du eine Rose schaust, sag, 
 ich lass sie grüßen.“

(Heinrich Heine)

Sonne pur, warm, die Frühblüher sowie Bäume und Sträucher 
beginnen ihre Blütenpracht zu präsentieren – ein wunder-
schöner Tag für unser diesjähriges

Frühlingsfest

am 11. April 2018.

Unsere fleißigen Bastelfrauen hatten wieder keine Mühe ge-
scheut und die Tische wunderschön und liebevoll mit Frühblü-
hern sowie Kräutern dekoriert, die wieder von Gärtnern aus 
Mobschatz gespendet wurden.

Daran nahmen unsere Seniorinnen und Senioren gern Platz, 
um ein paar unterhaltsame Stunden zu genießen.

Frau Hetmank begrüßte alle Anwesenden im Namen des Se-
niorenvereins und trug das obige Frühlingsgedicht von Hein-
rich Heine vor. Danach stärkten sich alle bei Kaffee und sehr 
leckerem Stück Kuchen.

In der Zwischenzeit traf Frau Jolanda Querbeet ein, die ein 
knapp einstündiges Programm mit Gedichten und Erzählun-
gen/Märchen darbot. Für einige Anwesende war es sicher ein 
etwas ungewohntes Programm, sodass auch die Resonanz un-
terschiedlich ausfiel. Aber: Jedem Recht getan ist eine Kunst, 
die keiner kann.

Bei guten Gesprächen sowie dem einen oder anderen geisti-
gen Getränk klang das Beisammensein nach dem Abendbrot 
aus.

An dieser Stelle möchte ich nicht versäumen, mich im Namen 
des Seniorenvereins und aller Teilnehmer bei allen externen 
Helfern wie beispielsweise dem Lebensmittelgeschäft Paul 
aus Mobschatz, der Firma Einert aus Cossebaude für die Be-
lieferungen sowie den Gärtnereien Adam und Rogan/Mehlig 
aus Mobschatz für die wunderschöne Tischdekoration zu be-
danken. Ebenso danken wir den fleißigen Bastelfrauen unter 
der Leitung unserer Inge Philipp herzlich für ihre Bereitschaft 
und Mühe bei der Ausgestaltung der Räumlichkeit sowie bei 
Lutz Eckermann für seine tatkräftige Unterstützung.

Gabriele Hetmank
Seniorenverein Mobschatz
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Einmal so fühlen wie die ganz Großen ...

... am 16.03.2018 hatten die Klassen 9a und 9b die Möglichkeit ein 
Planspiel direkt im Sächsischen Landtag durchzuführen. Zum The-
ma Videoüberwachung an Schulen bildeten die Schüler eine Regie-
rungs- und Oppositionspartei, wählten einen Landtagspräsidenten. 
Im Anschluss wurden die Reden für die Plenarsitzung vorbreitet. 
Wer kann schon von sich sagen, im Plenarsaal unseres Bundes-
landes sich behauptet zu haben? Aber die Schüler meisterten diese 
Aufgabe mit großer Überzeugungskraft, bekamen viel Unterstützung 
und Beifall von ihren Fraktionsmitgliedern und genossen doch sicht-
lich die Abwechslung zum Schulalltag. Kein Wunder, dass am Ende 
doch die Mehrheit der Fraktionsdisziplin folgte und das Gesetz zur 
Videoüberwachung an Schulen verabschiedete. Politik ganz praktisch 
und zum Anfassen, eine sehr gelungene erste Plenarsitzung.

Lydia Manicke

All‘s Well that Ends Well (Ende gut, alles gut)

Diese Komödie von William Shakespeare in englischer Sprache, ad-
aptiert für Schüler durch „White Horse Theatre“, war ein wei-
terer Höhepunkt im März. Schüler der 7. bis 10. Klassen erlebten 
das köstlich gespielte Spektakel von Liebe, Verrat und Loyalität, 
welches durch drei Muttersprachler in einfachem und damit ver-
ständlichem Englisch gespielt wurde. Ein wandelbares Bühnenbild 
sowie einige Special Effects ließen die Stunde zu einem eindrückli-
chen Theatererlebnis werden.
Das Drama erzählt die Geschichte von Helena, einer einfachen 
Magd, die wild entschlossen ist, Bertram, den Offizier, zu heira-
ten. Gefahren und Schwierigkeiten stellen sich ihr in den Weg … 
Kommen Helena und Bertram zusammen? Und die Frage bleibt am 
Ende des Stücks: Ende gut, alles gut?
Am Ende sprach der ehrliche Applaus der Schüler für eine gelunge-
ne Theatererfahrung in englischer Sprache, besonders unsere Schü-
ler der 7. Klassen waren bei der ersten englischen Theaterauffüh-
rung in ihrem Schülerleben begeistert: „Wir haben die Schauspieler 
verstanden!!!“
Sie stellen Fragen auf Englisch und unterhielten sich mit den Schau-
spielern. Welldone, 7b!
All’s well that ends well!

Katrin Krafft

Anzeigen
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Termine und Veranstaltungen im Mai 2018
Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz – Aktive Abteilung
Dienstag, 01.05.18, 08:00 - 20:00 Uhr
Feuerwehrfest Gompitz
Mittwoch, 02.05.18, 19:00 - 20:30 Uhr
Nachbereitung Feuerwehrfest
Dienstag, 15.05.18, 19:00 - 20:30 Uhr
Wasserentnahme Hydrant
Dienstag, 22.05.18, 19:00 – 20:30 Uhr
Leitern
Sonntag, 27.05.18
Feuerwehrwettkampf Ockerwitz
Dienstag, 29.05.18, 19:00 – 20:30 Uhr
Brände von Wald- und Freiflächen

Jugendfeuerwehr Gompitz
Dienstag, 01.05.18, Uhrzeit wbg.
Feuerwehrfest Gompitz
Dienstag, 08.05.18, 17:30 – 19:00 Uhr
Vorbereitung Gruppenstafette Pokallauf Dresden
Dienstag, 15.05.18, 17:30 – 19:00 Uhr
Vorbereitung Gruppenstafette Pokallauf Dresden
Dienstag, 22.05.18, 17:30 – 19:00 Uhr
Vorbereitung Gruppenstafette Pokallauf Dresden
Samstag, 26.05.18, Uhrzeit wbg.
Stadtpokallauf Gruppenstafette Jugendfeuerwehr Dresden
Sonntag, 27.05.18, Uhrzeit wbg.
Vorführung Löschangriff Feuerwehrfest Ockerwitz
Dienstag, 29.05.18, 17:30 – 19:00 Uhr
Tragbare Leitern

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz
Dienstag, 01.05.18, 09:00 Uhr
Wettkampf: 1. Mai Gompitz
Freitag, 04.05.18, 19:00 Uhr
Beleuchten der Einsatzstelle
Gerätekunde
Freitag, 18.05.18, 19:00 Uhr
Atemschutz
Kameradschaftsabend
Samstag, 26.05. – Sonntag, 27.05.18, ganztägig
Dorffest

Jugendfeuerwehr Mobschatz
Donnerstag, 03.05.18, 17:00 – 19:00 Uhr
Gruppe im Löscheinsatz/Gerätekunde
(JF-Kleidung, Gerätehaus Mobschatz)
Donnerstag, 17.05.18, 17:00 – 19:00 Uhr
Übung Gruppenstafette
(JF-Kleidung, Gerätehaus Mobschatz)
Donnerstag, 24.05.18, 17:00 – 19:00 Uhr
Übung Gruppenstafette
(JF-Kleidung, Gerätehaus Mobschatz)
Samstag, 26.05.18, 08:00 – 16:00 Uhr
Wettkampf Gruppenstafette JF Dresden
(JF-Kleidung, Gerätehaus Mobschatz)
Donnerstag, 31.05.18, 17:00 – 19:00 Uhr
Brennen und Löschen, Fahrzeugkunde (Feuerwache Übigau)
(JF-Kleidung, Gerätehaus Mobschatz)

Verein Freunde und Förderer der Freiwilligen 

Feuerwehr Dresden-Gompitz e. V.

Dienstag, 01.05.18, 08:00 Uhr
Aufbau Feuerwehrfest 1. Mai im Gerätehaus

Seniorenverein Gompitz e. V.

Unsere Jubiläumsveranstaltung soll ein Höhepunkt im Vereinsleben 
sein. Deshalb sind alle Vereinsmitglieder herzlich am Mittwoch, 
23.05.18, 14:30 Uhr ins Gemeindezentrum Gompitz eingela-
den.

Schiedsstelle Gompitz

Die Friedensrichterin der Schiedsstelle Gompitz Frau Körner und der 
Protokollführer Herr Pauling halten am Donnerstag, 17.05.18 um 
18:00 Uhr ihre Sprechstunde. Anmeldungen nimmt das Sekretariat 
der Verwaltungsstelle Gompitz unter 0351 4139232 entgegen.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Für die Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Altfranken ist die Schiedsstel-
le Cotta/Bereich Gorbitz zuständig. Die Sprechstunde findet am Diens-
tag, 08.05.18 von 16:00 – 18:00 Uhr statt. Anmeldungen nimmt das 
Sekretariat des Ortsamtes Cotta unter 0351 4885601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann an jedem 3. Dienstag im Monat, also wieder am 15.05.18 
von 18:00 – 19:00 Uhr im Dorfklub Mobschatz aufgesucht werden.

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz ist am Donnerstag, 
03.05.18, 17.05.18 und 31.05.18 von 17:00 – 19:00 Uhr geöffnet.

Bücherei Mobschatz
Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 29.05.18 von 
17:00 – 18:00 Uhr geöffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.
Montag, 30.04.18, 17:00 Uhr
Maibaum-Setzen-Schützenhaus
Dienstag, 01.05.18, ab ca. 13:00 Uhr
Vogelschießen zum Feuerwehrfest Gompitz (am Gemeindezentrum)
Montag, 14.05.18, 19:00 Uhr
Trainingsschießen in der Schießanlage Waltherstraße (Langwaffe)
Freitag, 25.05.18, Schießbude in Oderwitz aufbauen
ab 18:00 Uhr Allgemeines Vereinstreffen im Schützenhaus
Samstag, 26.05.18 – Sonntag, 27.05.18
Schießbude besetzen - Feuerwehrfest Ockerwitz
Montag, 28.05.18, 18:00 Uhr
Trainingsschießen in der Schießanlage Briesnitz („Alte Schmiede“)

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training gern gesehen. 
Der nächste Termin ist Freitag, 14.05.18, 18:00 Uhr, in der Schießanlage 
Briesnitz „Alte Schmiede“ (Alte Meißner Landstr. 36a, 01157 Dresden). Anmel-
dungen sind erwünscht unter www.sv-mobschatz.de oder 0171 1762638.

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins 

Sächsischer Heimatschutz e. V.
Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 08.05.18, 19:00 Uhr in der 
Schulzenmühle.

Gute Laune ist mitzubringen. Anmeldungen zur Teilnahme und Perso-
nentransport bitte bei Herrn Lutze, Frau Jahn oder Herrn Linke.

20 Jahre Seniorenverein in der Gemeinde Gompitz
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Mehr Informationen zu unseren Angeboten, den neuen Projekten 
und Neuigkeiten rund um das Kinder- und Jugendhaus sowie die 
Termine sind auf unserer Internetseite www.alte-feuerwehr.de 
zu finden.

Freundeskreis Heimatkunde 
- Oberwartha -
Wir laden Sie recht herzlich zu einem wunderbaren, farbenfrohen 
und zugleich sehr interessanten Thema aus unserer Region ein:

Schmetterlinge in Oberwartha und in der Region

- eine Buchvorstellung sowie interessante Einblicke in das 
Artenvorkommen in unserem Ort -

Nach vielen Jahren der Beschäftigung mit diesen einzigartigen Tie-
ren hat der Oberwarthaer Jörg Kuhbandner seine wunderbaren Bil-
der und Erfahrungen in einem Buch zusammengefasst, welches er 
uns vorstellen möchte. Dabei liegt sein Fokus auf der Artenvielfalt, 
speziell in Oberwartha. Hier beobachtet er jedes Jahr die örtliche 
Schmetterlingswelt und setzt sich für den Erhalt und die Pflege ihrer 
Lebensräume ein. Wir freuen uns sehr, im Hintergrund des großen 
Insektensterbens in unserem Land, vor Ort von unserem profunden 
Referenten viel Aktuelles zu erfahren.

Vortragender: Herr Jörg Kuhbandner
Autor und Schmetterlingskenner

Mittwoch, den 23.05.2018, 19:00 Uhr
in der alten Schule Oberwartha

Freundeskreis Heimatkunde
(Max-Schwan-Str. 4, 01156 Dresden)

Wir freuen uns wie immer auf Ihren geschätzten Besuch und das 
stete Interesse an unseren heimatbezogenen wie allgemeinbilden-
den Veranstaltungen. Eintritt wie immer frei.

Mit freundlichen Grüßen für die Leitung des Freundeskreises

Patrick Förster	 Hans Fischer

Ganz viel Frühling im KJH
Das gute Wetter im April haben wir mit unserer Sitzecke im Freien voll 
und ganz ausgekostet. Zudem loderte das erste Feuer in der Feuerton-
ne und die ersten Bälle flogen über unsere Spielwiese. An unserem 
Minecraft Tag (ein Computerspiel, in welchem man wie mit Lego seine 
eigenen Welten erschaffen kann) entstanden tolle Gebäude und die 
Teilnehmer*innen gestalteten ihr eigenes kleines Dorf. Zudem freuen 
wir uns über eine neue Gestaltung unseres Eingangstores und unser 
Nähprojekt „MontagsNaht – die Upcyling Werkstatt“ ist erfolgreich 
gestartet und hat Jungs und Mädels hinter die Nähmaschine gelockt.

Monatsprogramm im Mai

Im Mai werden wir weiter das gute Wetter nutzen und gemeinsam 
neue Projekte im Außenbereich angehen. Fußballtore wollen ge-
baut werden, unser Pool fit gemacht werden und die ein oder ande-
re Grillwurst möchte auch verputzt werden. Zudem öffnen wir mitt-
wochs unsere Fahrradwerkstatt, in der genug Platz für kleine und 
große Schrauber ist. Die Fahrradwerkstatt kann jeder bei Bedarf 
selbst oder mithilfe der Jugendarbeiter*innen nutzen. Am 18.05. 
schmeißen wir den Grill an. Alle bringen sich was für den Grill mit 
und wir steuern noch einen Salat und ein paar Soßen bei.
Unser N8Sport im Mai findet am Samstag den 19.05. von 20:00 – 
22:00 Uhr statt. Welche Sportart diesmal dran ist, war zum Redak-
tionsschluss noch nicht beschlossen. Auf unserer Homepage sind 
wie immer alle Infos zu finden. Für alle feierwütigen Jugendlichen 
wird es am 25.05. wieder die Möglichkeit zum Party machen bei 
uns geben. Los geht’s 19:00 Uhr und der Eintritt ist wie immer frei.
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Veranstaltungsplan Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | 01156 Dresden | 0351 4210257 | verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

Mai 2018

PUPPENTHEATER/KINDERPROGRAMM kostenpflichtig

Tag Uhrzeit Stück Es spielt
Di., 01.05. 11:00 & 15:00 Uhr Dornröschen Puppenbühne Moritz Trauzettel
Sa., 05.05. 11:00 & 15:00 Uhr Das tapfere Schneiderlein Puppen-Musik-Theater Martin Lenz
So., 06.05. 11:00 & 15:00 Uhr Däumelinchen Puppen-Musik-Theater Martin Lenz
Fr., 11.05. 11:00 Uhr Der Müllerbursche und das Kätz-

chen
Puppentheater RunaRingelrose

Sa., 12.05. 11:00 & 15:00 Uhr Der Wolf und die 7 Geislein Puppentheater Glöckchen
So., 13.05. 11:00 & 15:00 Uhr Der Wolf und die 7 Geislein Puppentheater Glöckchen
Sa., 19.05. 11:00 & 15:00 Uhr Schneeweißchen und Rosenrot Traditionelles Marionettentheater Dombrowsky
So., 20.05. 11:00 & 15:00 Uhr Schneeweißchen und Rosenrot Traditionelles Marionettentheater Dombrowsky
Pfingstmontag ist Deutscher Mühlentag
Mo., 21.05. 10:00, 13:00 & 15:00 Uhr Der gestiefelte Kater Traditionelles Marionettentheater Dombrowsky
Sa., 26.05. 11:00 & 15:00 Uhr Das Meerhäschen Puppentheater Eva Johne
So., 27.05. 11:00 & 15:00 Uhr Das Meerhäschen Puppentheater Eva Johne

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter www.club-passage.de und www.zschoner-muehle.de

Anzeigen

P4 P2



Termine und Veranstaltungen 21

P4 P2



22 Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden  
St.-Nikolai Weistropp-Constappel 
und Unkersdorf
Pfarramt Weistropp, Kirchstr. 6, 01665 Klipphausen OT Weistropp,
Tel.: 0351 4537747, Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de

Gottesdienste und Veranstaltungen im Mai 2018

06.05. – Rogate
10.00 Uhr in Weistropp, Abendmahlsgottesdienst mit Kindergot-

tesdienst
14.00 Uhr in Constappel, Abendmahlsgottesdienst
10.05. – Himmelfahrt
10.00 Uhr in Oberwartha, Freiluftgottesdienst mit Taufe im Stein-

bruch bei den „Fünf Brüdern“ (bei ungünstiger Witte-
rung in der Unkersdorfer Kirche)

13.05. – Exaudi
9.00 Uhr in Constappel, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Weistropp, Abendmahlsgottesdienst mit Kindergot-

tesdienst
20.05. – Pfingstfest
10.00 Uhr in Unkersdorf, Abendmahlsgottesdienst
21.05. – Pfingstmontag
10.00 Uhr in Pinkowitz, Freiluftgottesdienst mit Posaunenchor
27.05. – Trinitatis
10.00 Uhr in Unkersdorf, Predigtgottesdienst mit Kindergottes-

dienst

Gemeindenachmittage:
Di., 15.05. um 14 Uhr in Unkersdorf
Mi., 16.05. um 14 Uhr in Weistropp
Do., 17.05. um 14 Uhr in Constappel
Hauskreis:
Mi., 09.05. um 19.30 Uhr bei Frau Dube in Gauernitz
Männerkreis am Stammtisch:
Fr.. 18.05. um 20.00 Uhr im Gut Wildberg
Seniorenkreis:
mittwochs um 14.30 Uhr in Weistropp in der Winterkirche
(außer wenn Gemeindenachmittag ist)

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag: 8 - 14 Uhr und Dienstag: 14 - 18 Uhr

Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden West
Veranstaltungen im Mai 2018 
in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und  
im Gemeindezentrum der Philippus-Kirchgemeinde 
Dresden-Gorbitz

Gottesdienste:
06.05., 10.00 Uhr Briesnitz Familiengottesdienst

mit der Ameisen-Umweltgruppe
 09.30 Uhr Gorbitz Konfirmation
10.05., 10.00 Uhr Oberwartha Waldgottesdienst zu Him-

melfahrt im Alten Steinbruch 
bei den „Fünf Brüdern“

13.05., 10.00 Uhr Briesnitz Gottesdienst
10.00 Uhr Gorbitz Gottesdienst

20.05., 07.00 Uhr Briesnitz Pfingstsingen im Zschoner-
grund-Bad

09.30 Uhr Briesnitz Pfingst-Festgottesdienst
09.30 Uhr Gorbitz Partnerschaftsgottesdienst

21.05., 10.00 Uhr Gompitz/
Pennrich

Pfingst-Freiluftgottesdienst
mit Posaunenchor im Pennricher 
Park

27.05., 09.30 Uhr Briesnitz Gottesdienst
14.00 Uhr Gorbitz Kirchweih-Familiengottes-

dienst
anschließend Gemeindefest mit 
Sommermusik

03.06., 10.00 Uhr Briesnitz Gottesdienst mit Jubelkon-
firmation

09.30 Uhr Gorbitz Gottesdienst

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz
dienstags 15.00 – 18.00 Uhr, donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr
Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden, Tel.: 0351 4210361
Gorbitz
dienstags 15.00 – 18.00 Uhr
Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden, 
Tel.: 0351 4112141/Fax: 4138360

Friedhofsverwaltung:
Briesnitz
dienstags 15.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, Tel.: 0351 4210387/Fax: 
5004051
Gorbitz
dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rädestr. 31, 01169 Dresden, Tel.: 0351 4116936/Fax: 4137758
- weitere Informationen unter www.kirchspiel-dresden-west.de -

Ihr Medienberater vor Ort

Tel.: 0173 5617227
Fax: 0351 4724949 |  jens.boehme@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Jens Böhme
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BOEHNER Film Dresden 
im Obergorbitzer „Reichsschmied“ 

 

 
Ansichtskarte/Sammlung Heimatstube 

 
Der Reichsschmied wurde vor 80 Jahren (1938) durch dessen 
Eigentümer J. Beer an die Werbefilmfirma Boehner Film in 
Dresden verkauft. Diese war 1926 in Dresden gegründet 
worden. 

Der Pionier des Werbefilmes und neue Eigentümer des 
Reichsschmiedes Fritz K. Boehner besaß schon in Dresden 
Filmstudios. Diese produzierten Werbefilme für das 
Kinovorprogramm sowie Industrie-, Kultur- und Lehrfilme. In 
seiner Branche war er Marktführer in Deutschland.  

  Fritz Boehner  
   29.05.1896 – 29.06.1959 

Seine Studios im Stadtzentrum auf der Reitbahnstraße und am 
Bismarck-Platz waren beengt. Obergorbitz bot nun die 
Möglichkeit, den Betrieb zu vergrößern. So ließ Boehner zuerst 
im Ballsaal große Studios einbauen. Es folgten Filmschnitt- und 

Vorführräume, ein Kopierwerk und nach 1940 eine große 
Werkhalle, eine Studiohalle, zwei Baracken und Luftschutz-
anlagen.  

Bereits 1938 wurden hier im Reichsschmied Reklamefilme 
gedreht. Hervorragende Dramaturgen, Regisseure, 
Kameraleute und weiteres Fachpersonal sorgten für Erfolge 
und Umsatz.  

Außerdem wurde auch außerhalb des Studios in Städten und 
schönen Landschaften gefilmt.  

 

Noch im Jahr 1938 war eine Filmgruppe im Auftrag von Hapag-
Lloyd unterwegs in die USA. Der entstandene Spielfilm „Wir 
fahren nach Amerika“ wird in der Fachliteratur noch heute als 
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einzigartig und wertvoll eingestuft. Regie führte C. A. Engel. 
R. Groschopp und Lehmann standen hinter der Kamera.  

 
Ansichtskarte/Sammlung Heimatstube  

Der 1939 im Stadtzentrum gedrehte Film „Eine 
Straßenbahnrundfahrt in Dresden“ ist ein besonders 
wertvolles Zeugnis aus dem alten Dresden. Die beiden 
genannten Filme sind nur ein Bruchteil der über eintausend 
Boehner-Filme. In der Zeit des Nationalsozialismus war 
Boehners Firma ein konformes Glied des NS-Systems. Im 2. 
Weltkrieg entstanden auch Lehrfilme für das Militär.  

Bereits im März 1945 flüchtete Fritz Boehner vor der Roten 
Armee aus Dresden.  

Der Treuhänder Alfred Förster leitete bis 1946 das 
Filmunternehmen. Man versuchte mit verbliebenen 
Mitarbeitern den Betrieb zu retten. Der große Ballsaal diente 
kurzzeitig für Kinoveranstaltungen. Noch 1945 zog der Sender 
Dresden in den Reichsschmied ein.  

Am 1. September 1946 erfolgt die Enteignung Boehners.  

 
Viele Filme von „Boehner Film Dresden“ sind in Staats- und 
Privatarchiven aufgehoben. Fritz K. Boehner hat 1949 in der 
Bundesrepublik wieder eine Filmlizenz erhalten. 1950 wurden 
die Firmenstandorte Erlangen und Hamburg gegründet. 
Boehner erhielt 1956 das Bundesverdienstkreuz 1. Klasse. Er 
verstarb 1959 in seinem Geburtsort Erlangen. Seine Firma 
bestand noch bis 1967. Treuhänder war C. A. Engel.  

Mit Beohner Film Dresden endete das Filmgeschehen im 
Reichsschmied noch lange nicht. Die DEFA insbesondere mit 
dem Trickfilmstudio setzte eine erfolgreiche Filmtradition fort.  

Lothar Klare 
Dresden-Gorbitz, Februar 2018 

Der Reichsschmied Obergorbitz, 
Kesselsdorfer Str. 208, 01169 Dresden 
 

Chronologische Zeittafel 
 
1856  Erwerb von Grund und Boden durch einen 

Schmiedemeister aus Gorbitz 
 

1899 – 1902 Bau des Hauses  
 4 Wohnungen 
 Gaststätte, in drei Räumen 
 Kücheneinrichtungen 
 Kellerlokal „Tunnelschenke“ 
 Großflächiges Gartenlokal mit Musikpavillon 
 Großer Tanzsaal mit Bühne 
 Attraktion hoher Aussichtsturm mit 

Rundumblick  
 Kegelbahn 

1902 Weihe des Hauses „Reichsschmied“ – benannt 
nach Kanzler Bismarck 

 Verkehrsverbindungen  
bis 1921:  
von Endhaltestelle Wölfnitz Linie 7, Fußweg 20 
Minuten 
nach 1921:  
Buslinie A, Endhaltestelle Hirtenstraße 
Buslinie A; Bahnhof Dresden-Neustadt – 
Stadtzentrum – Obergorbitz 

1902 – 1937 Gaststätten- und Festsaalbetrieb 
1938 Filmunternehmer Fritz Boehner Dresden kauft 

den Reichsschmied 
  Innenausbau des großen Saals als 

Filmstudio 
 Umbau der Kegelbahn als Vorführ- und 

Filmschnittwerkstatt 
 Umzug des Filmstabes in die „Boehner 

Studios“ im Reichsschmied 
1940 Bau von 2 großen Holzbaracken im 

Betriebsgelände 
1941 Bau einer großen Werkhalle 
1942 Neubau eines Hallenstudios 
1945  Im März verlässt Fritz Boehner Dresden 

nach unbekannt 
 Treuhänder Fritz Förster wird eingesetzt 
 BOEHNER – FILM  Dresden erhält keine 

Filmlizenz von der Besatzungsmacht 
 Juni – Totalabriss der Filmstudios 
 Juli – „Film - Bühne“ Obergorbitz beginnt 

Veranstaltungsbetrieb 
 Herbst – „Sender Dresden“ mietet 5 Räume, 

Installierung von Sendeeinrichtungen 
 7. Dezember – „Rundfunksender Dresden“ 

beginnt mit dem Sendebetrieb 
 Festansprache des sächs. 

Ministerpräsidenten Dr. Friedrichs 
1946  März – Wegzug des Senders in das 

Stadtzentrum 
 Sommer – Veranstaltungsbetrieb wird 

wieder geschlossen 
 September – Enteignung von „BOEHNER-

FILM“ Dresden 
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 Herbst – kurzzeitige Niederlassung des 
sowjetischen Filmhandels 

 Dezember – Initiative von Direktor Dinkel 
 Reichsschmied wird Filiale der DEFA 

Potsdam 
1946 – 1955 Produktion und Herstellung von Kurzfilmen,  

u. a. „Augenzeuge“, Filmkopierwerk der DEFA 
1955 01. April – Übersiedlung von „Trickfilm Berlin“ 

nach Obergorbitz 
1966 – 1968 Neubauten – Studios, Sozialräume, 

Pförtnerhaus, Heizwerk mit großem 
Schornstein 

1986 Bau von Verwaltungsräumen, zweistöckig 
1990 03. Oktober – Wiedervereinigung Deutschland 
1990 – 1991 „DEFA Dresden“ wird aufgelöst 
1991 MDR und Tochterfirma DREFA sind neue 

Besitzer vom Reichsschmied  
MDR sendet per Satellit vom Betriebsgelände 

1992 Wiedereröffnung vom Gasthof Reichsschmied 
2001 MDR zieht nach Leipzig  

 Reichsschmied wird zum Verkauf angeboten 
2005 DEFA–Werkhalle an Firma „Tom Büttner“ 

verkauft 
2005 Juni – Verkauf Reichsschmied Obergorbitz von 

MDR an „KEDO GmbH“ 
 16. September – Eröffnung 

Veranstaltungsbetrieb „KEDO GmbH“ 
 
Der „REICHSSCHMIED“ in Dresden-
Obergorbitz ist wieder ein Gaststätten- und 
Veranstaltungsbetrieb 

 
Lothar Klare/ Dresden-Gorbitz  
erstellt: Januar 2018 
 
-------------------------------------------------------------------------------- 
 

In eigener Sache 

Der Beitrag „Eine notwendige Bemerkung“ (Heimatseite April 
2018) erfuhr eine große Resonanz und Zustimmung der 
Bürger. Dies kam in zahlreichen E-Mails, Anrufen und 
persönlichen Gesprächen zum Ausdruck. Darüber und für die 
Worte des Dankes habe ich mich sehr gefreut. Vielen Dank! 

Ihr Harald Worms 
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